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Jungen 19 Kreisliga

TSG 78 Heidelberg II : TTV Mühlhausen 
Samstag, 20.04.2024, 15:00 Uhr

TSG 78 Heidelberg II und TTV Mühlhausen teilen sich die 
Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 15:17 Sätzen
trennten sich die Spieler des TTV Mühlhausen beim Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga am
Samstagnachmittag von der TSG 78 Heidelberg II. Rund 90 Minuten dauerte das Match, ehe das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Bennet Diepholz, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Diepholz / Wendel
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Künzer / Bertich von Beginn an. Eher wenig Gegenwehr bekam
Bennet Diepholz beim 3:0 von Leo Weyerhäuser. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nik Künzer war
für Nils Wendel letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Leo Weyerhäuser war für Liam Loßnitzer am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Beim 3:0-Sieg gelang es Nils Wendel den Gastspieler Fabian Baier in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Bennet Diepholz und Nik Künzer den letzten
Ballwechsel spielten. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit
4:2. Liam Loßnitzer hatte im Anschluss gegen Fabian Baier bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leo Weyerhäuser
war für Nils Wendel am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 14:27
(Wendel) bzw. 29:6 (Weyerhäuser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Liam Loßnitzer verlor sein Match gegen Nik
Künzer unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. 4:5 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Die richtige Herangehensweise hatte Bennet Diepholz hingegen beim 3:0-Sieg gegen
Fabian Baier ab dem ersten Ballwechsel. Somit hat Diepholz nun 45 Siege und eine Niederlage in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG 78 Heidelberg II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 30:6 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTV Mühlhausen geht es stattdessen am 21.04.2024 gegen die TSG
Ziegelhausen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSG 78 Heidelberg II

Doppel: Diepholz / Wendel 1:0 
Einzel: B. Diepholz 3:0, N. Wendel 1:2, L. Loßnitzer 0:3 

 TTV Mühlhausen
Doppel: Künzer / Bertich 0:1 
Einzel: N. Künzer 2:1, L. Weyerhäuser 2:1, F. Baier 1:2


